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Informationen zum Datenschutz und zur Datenverarbeitung 

 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Anwaltskanzlei 
Karola Seyfert und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.  
 
 
Inhalt: 
 
1. Namen und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten; Art, Zweck und Verwendung 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
4. Ihre Rechte als betroffene Person 
5. Ihr Recht auf Widerspruch 
 
 
 
1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des betrieblichen 
Datenschutzbeauftragten 
 
Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch: 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist:  
Rechtsanwältin Karola Seyfert 
Kreuzgasse 3  
67071 Ludwigshafen am Rhein, Deutschland  
Telefon: +49 (0)621 – 8209140 
Fax: +49 (0)621 – 8209141 
E-Mail: datenschutz@law-management.org 
 
Ein betrieblicher Datenschutzbeauftragter ist nicht bestellt. Die gesetzlichen Voraussetzungen liegen nicht 
vor. 
 
 
 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren 
Verwendung 
 
Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen: 
 
- Anrede, ,Titel, Vorname, Nachname, 
- Anschrift 
- E-Mail-Adresse 
- Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk 
- ggf. Faxnummer (wenn vorhanden und gewünscht) 
- ggf. Kontodaten 
- ggf. Geburtsdatum 
 
Außerdem werden alle Informationen erhoben, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im 
Rahmen des Mandats notwendig sind. 

S 
A N W A L T S K A N Z L E I  

KAROLA SEYFERT 
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Zu den erhobenen Daten können auch besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne von  
Art. 9 DSGVO gehören. Dazu zählen z.B. Daten, aus denen die rassische Herkunft, politische Meinung, 
religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen oder die Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen, sowie 
genetische bzw. biometrische Daten oder auch Gesundheitsdaten. Bei Durchführung des Vertrages werden 
dann z.B. Versicherungsunterlagen, Korrespondenz, ärztliche Bescheinigungen bzw. Befunde o.ä. erhoben. 
Unter Umständen werden diese Daten mit Ihrer Einwilligung auch bei Dritten angefordert (z.B. beim 
behandelnden Arzt) oder die Daten werden von Dritten übermittelt (z.B. Krankenkasse) 
 
 
Wir erheben die Daten, die Sie uns mitteilen. Im Falle einer elektronischen Mandatierung werden eventuell 
zusätzlich Ihre Verbindungsdaten verarbeitet. Sie selbst stellen uns nach Ihrer eigenen Entscheidung die 
vorgenannten Daten zur Verfügung. Bitte sehen Sie von einer Übermittlung ihrer Daten ab, sofern Sie mit 
einer Bearbeitung nicht einverstanden sind. In diesem Fall erfolgt keine weitere Verarbeitung.  
 
 
Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des Mandats 
notwendig sind 
 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 
 
- um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; 
- um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 
- zur Korrespondenz mit Ihnen; 
- zur Rechnungsstellung bzw. ggf im Rahmen des Mahnwesens; 
- zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der Geltendmachung etwaiger Ansprüche 
gegen Sie; 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den 
genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige Erfüllung von 
Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. 
 
Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der 
gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem das Mandat 
beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c 
DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus 
HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber 
hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 
 
 
 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt. 
 
Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit Ihnen 
erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben.  
 
Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren 
Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur 
Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte.  
 
Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet 
werden. 
 
Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheimnis 
unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 
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4. Betroffenenrechte 
 
Sie haben das Recht: 
 
gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat 
zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr 
fortführen dürfen 
 
gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 
Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen 
Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die 
geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern 
diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 
 
gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 
 
gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 
 
gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren 
Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 
 
gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu verlangen und 
 

gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür 
an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes 
wenden. Die für uns zuständige Behörde ist: Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz, Hintere Bleiche 34, 55116 Mainz, Telefon: +49 (0) 6131 208-2449 
Telefax: +49 (0) 6131 208-2497, E-Mail: poststelle(at)datenschutz.rlp.de 

 
 
 
5. Widerspruchsrecht 
 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben. 
 
 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine Mitteilung in Textform. Sie 
können uns also gerne anschreiben, ein Fax schicken oder sich per E-Mail an uns wenden. Unsere 
Kontaktdaten finden Sie unter Punkt 1. dieser Datenschutzinformation. 
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Informationen 

E-Mail-Verkehr und Datenübermittlung 

 

(1) Der Auftraggeber ist damit (sofern nicht ausdrücklich vom Auftraggeber widersprochen wird) 
einverstanden, dass der Rechtsanwalt Dokumente, Daten und Korrespondenz im Wege von 
E-Mails an den Auftraggeber und mandatsbezogen an Dritte versendet. Insoweit wird der 
Rechtsanwalt von der Verpflichtung zur Verschwiegenheit und zum sicheren Umgang mit 
mandatsbezogenen Daten befreit. Der Auftraggeber kann einem E-Mail-Verkehr aus 
konkreter Veranlassung oder für einen bestimmten Einzelauftrag widersprechen. 

(2) Der Auftraggeber wird hiermit darüber informiert, dass der Empfang von E-Mails aus 
technischen oder aus betrieblichen Gründen gestört sein kann, dass E-Mails Viren enthalten 
können, dass E-Mails verloren gehen, verändert, verfälscht oder gefälscht werden können und 
dass E-Mails vor dem unbefugten Zugriff Dritter nicht sicher geschützt werden können. Zur 
Verringerung dieser Risiken erfolgt der E-Mail-Versand sowie Empfang per SSL-
Verschlüsselung. 

(3) Der Rechtsanwalt haftet nicht für Nachteile oder Schäden, die aus den Risiken des E-Mail-
Verkehrs entstehen können. 

(4) Der Rechtsanwalt ist berechtigt, mandatsbezogene Daten bei der Durchführung des Auftrags 
zu nutzen und zu speichern. 

 

 
 
 

 

S 
A N W A L T S K A N Z L E I  

KAROLA SEYFERT 
 


